
Neue Stele am Weg der Erinnerung: Wer war Arthur Schulze? 

 
Neues Leben im historischen Gebäude  

der Leonar-Werke © Klaus Curth 

Ein Teil der Gebäude am Standort der Leonar-Werke steht noch an der Zollstraße. 

Das Unternehmen war in seiner Glanzzeit Weltmarktführer bei der Herstellung von 

Fotopapier. Der langjährige Direktor und Anteilseigner Siegbert Simmenauer konnte 

mit seiner Familie in letzter Minute 1938 vor der rassistisch motivierten Verfolgung 

ins Ausland fliehen. Kurz darauf war die Firma „arisiert“. Die Familie entging in 

Frankreich nur knapp den Häschern. Eine Enkelin setzt ihr mit dem Café Leonar  

im Grindelhof ein Denkmal für Kulturaustausch – über das Erinnern hinaus.  

Das alte Fabrikgebäude beherbergt heute das Fitnesscenter David Lloyd Meridian 

Wandsbek. 

Am 80. Todestag von Arthur Schulze wird nun die Stele an diesen Schauplatz der 

Wandsbeker Geschichte eingeweiht. Erfahren Sie mehr über die Mutigen, die trotz 

Verfolgung und Entrechtung widerstanden. 

Einladung zur Gedenkveranstaltung: Mittwoch, 28. Mai 2025 

17.00 Uhr 

Einweihung der Stele Arthur Schulze, Wandsbeker Zollstraße 87 

(vor dem David Lloyd Meridian Wandsbek), Bus 9 (Station Holzmühlenstraße)  

durch André Schneider (Präsidium der Bezirksversammlung Wandsbek). 

Danach Spaziergang durch den Grünzug zum Eichtalpark (oder Bus 9, 1 Station). 
 

18.00 Uhr 

Veranstaltung im KULTORHAUS am Eichtalpark, Ahrensburger Straße 14 

mit folgenden Beiträgen: 

Die Leonar-Werke Wandsbek und ihre jüdischen Vorbesitzer (Dr. Sigrid Curth) 

Die Gruppe Kampf dem Faschismus in Wandsbek und Arthur Schulze (Stefan 

Romey) 

Die Todesmärsche aus Hamburg (Paul Strothmann) 

Die Veranstaltung endet ca. 19.00 Uhr mit Gelegenheit zum weiteren Austausch. 

Infos zum Wandsbeker Weg der Erinnerung: 

online: https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/bezirke/wandsbek/die-stelen-864462 

Ein Begleitbuch ist im Bezirksamt Wandsbek kostenlos erhältlich. 

Die Bezirksversammlung Wandsbek und die 

Geschichtswerkstatt Wandsbek laden zur 

Einweihung einer neuen Stele des Wandsbeker 

Weges der Erinnerung ein. 

Arthur Schulze arbeitete als Schlosser in den 

Leonar-Werken. 

Als Mitglied der Gruppe KDF „Kampf dem 

Faschismus“ leistete er Widerstand gegen den 

Nationalsozialismus und half Verfolgten.  
 

 


